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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9 

      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr D. Rüdiger 
 

Tel.-Nr.:    036626/646-10 
 

E-Mail:    ruediger@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 
 

 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag   09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Zusätzliche Öffnungszeiten im Pass- und Meldewesen: 
 

Freitag:   09:00 - 11:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Voraussichtlich ab der Woche vom 12.01.2026 wieder: 
 

Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau G. Heise   646-13  E-Mail: heise@auma-weidatal.de 
 

Einwohnermeldeamt; Kultur, Soziales, Kinder und Jugend, Sport 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau E. Lorber   646-20  E-Mail: lorber@auma-weidatal.de 
 

Standesamt 
 

Frau K. Hessel   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau S. Eisenschmidt 646-16  E-Mail: eisenschmidt@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau S. Grünler   646-22  E-Mail: gruenler@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau K. Florian   646-25  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

       646-28   
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr L. Prager   646-27  E-Mail: prager@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Frau Anke Hempel 

Telefon: 036626/64614 

Mobil: 0172 /6040466 (privat) 

E-Mail: hempel_anke@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31:  

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Frau Simona Woköck 

Telefon: 0162/9805423 (privat) 

E-Mail: simona.woköck@web.de 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr (jeweils 

in der 1. und 3. Woche im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Telefon: 036622/79428 (privat) 

Mobil: 0173/5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Telefon: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Herr Peter Hubrich 

Telefon: 0176/86301436 

E-Mail: peter.hubrich87@web.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 
 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 4. Februar 2026. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge ist am Mittwoch, 21.01.2026 
im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Heise. 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 
abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

zunächst wünsche ich Ihnen und ihren Familien ein gesundes 
und glückliches neues Jahr 2026. Möge es uns allen Zuver-
sicht und Kraft für das noch junge Jahr geben. 
 

Glasfaserausbau 
Der Glasfaserausbau in unserer Gemeinde ist noch nicht voll-
ständig abgeschlossen. Die weiteren Arbeiten werden uns auch 

im Jahr 2026 begleiten. Ziel bleibt es, die digitale Infrastruktur 
nachhaltig zu verbessern und zukunftsfähig auszubauen. 
 

Offizielle Eröffnung des Radwegs Auma-Weida 
Am 7. Dezember 2025 wurde der Radweg Auma-Weida offizi-
ell eröffnet. Der Radweg verläuft von der malerischen Orlaquel-
le bis nach Wünschendorf im Tal der Weißen Elster und stellt 
eine bedeutende Aufwertung für den Radverkehr sowie für den 
Tourismus in unserer Region dar. 
 

 
 

Ehrenamtsveranstaltung am 9. Dezember 2025 
Am 9. Dezember 2025 fand im Bürgerraum in Auma unsere 
jährliche Ehrenamtsveranstaltung statt. Über 20 ehrenamtlich 
Engagierte wurden für ihren Einsatz gewürdigt. In angenehmer 
Atmosphäre konnte ein schönes gemeinsames Beisammen-
sein erlebt werden. 
 

 
 

Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
Die offizielle Eröffnung des Weihnachtsmarktes auf dem 
Marktplatz in Auma erfolgte am 14. Dezember 2025. Es war 
ein rundum gelungener Nachmittag und Abend. Mein herzli-
cher Dank gilt den zahlreichen Helferinnen und Helfern, insbe-
sondere den Fördervereinen der Grund- und Regelschule, der 
Kirchgemeinde, dem Heimatverein, den Sportvereinen, dem 
Imkerverein, dem Kleingartenverein Am Sophienbad, dem 
Gymnasium Zeulenroda sowie dem städtischen Bauhof und 

der Verwaltung. Ihr großes Engagement und die sorgfältige 
Vorbereitung haben maßgeblich zum Erfolg beigetragen. 
 

 
 

Beschluss des neuen Haushalts 
In der Stadtratssitzung am 17. Dezember 2025 wurde der neue 
Haushalt für unsere Gemeinde beschlossen. Damit sind die 
finanziellen Grundlagen für die Vorhaben und Aufgaben des 
Jahres 2026 gelegt. 
 

Neues Einsatzfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr 
Unsere Freiwillige Feuerwehr wird im ersten Halbjahr 2026 ein 
neues Einsatzfahrzeug erhalten. Die Lieferung wird voraus-
sichtlich bis März erfolgen und wird bereits mit großer Erwar-
tung entgegengesehen. 
 

Eröffnung des Rundwanderweges zur Weidatalsperre 
In Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde und Thüringer 
Fernwasser wurde ein Rundwanderweg zur Weidatalsperre 
eröffnet. Entlang der Strecke informieren Infopunkte über die 
jeweiligen Sanierungsfortschritte. Ausgangspunkt der Wande-
rung ist der Parkplatz an der Bermichsmühle. 
 

 
 

Sanierung der Trinkwasserleitung im Bereich Wöhlsdorfer 
Straße 
Die Sanierung der Trinkwasserleitung schreitet weiter voran. 
Der Beginn des zweiten Bauabschnitts ist voraussichtlich für 
Anfang März 2026 vorgesehen. Dieser umfasst den Kreu-
zungsbereich Lange Gasse und Freybergstraße. 
 

Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung und 
wünsche uns allen einen guten Start in das neue Jahr. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 
Dirk Rüdiger 
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Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
 0152/06761470 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Herr M. Bernhardt 
 0157/71429143 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1,  036626-20066 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr; Donnerstag: nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz,  03661-6210 - Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

DIE LINKE-Landtagsabgeordneter Andreas Schubert 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154 oder 03661-456178 
 

Öffnungszeiten: 
jeden ersten Montag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr 
 

 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:   geschlossen 
 

Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Mittwoch:  geschlossen 
 

Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 
 

Kontakt: 
 

E-Mail:  buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Telefon:  036626/646-17 oder -19 / Fax: 036626/646-46 
 

 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgende Amtsblätter sind in der Stadt Auma-Weidatal er-
schienen: 
 

Amtsblatt Nr. 12 am 27.11.2025 
 

1. Öffentliche Bekanntmachung der 7. Änderungssatzung zur 
Satzung der Stadt Auma-Weidatal über die Freiwilligen 
Feuerwehren 

 

2. Öffentliche Bekanntmachung der Feuerwehrentschädi-
gungssatzung der Stadt Auma-Weidatal 

 

3. Öffentliche Bekanntmachung der 6. Änderungssatzung zur 
Hauptsatzung der Stadt Auma-Weidatal 

 

4. Stellenausschreibung Sachbearbeiter/ in (m/w/d) im Ord-
nungsamt 

 

5. Stellenausschreibung Sachbearbeiter/ in (m/w/d) in der 
Bauverwaltung 

 

Amtsblatt Nr. 13 am 19.12.2025 
 

1. Bekanntmachung der Satzung der Thüringer Tierseuchen-
kasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen 
für das Jahr 2026 

 

2. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Haupt-
ausschusses der Stadt Auma-Weidatal vom 03.12.2025 

 

3. Vorankündigung der 5. Änderung der Gebührensatzung zur 
Wasserbenutzungssatzung (GS-WBS) der Stadt Auma-
Weidatal für die Ortschaft Wiebelsdorf mit Wöhlsdorf und 
Pfersdorf mit geplantem In-Kraft-Treten zum 01.01.2026 

 

4. Stellenausschreibung Sachbearbeiter/ in (m/w/d) in der 
Bauverwaltung 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
 
 

Haupt- und Ordnungsamt 
 

Auf Grund der Winterzeit 
möchten wir allen Stra-
ßenanliegern (Verpflich-
teten nach § 3 der Sat-
zung über die Straßen-
reinigung (Straßenreini-
gungssatzung) im Gebiet 
der Stadt Auma-
Weidatal) folgende Hin-
weise zur Durchführung des Winterdienstes geben: 
 

Alle Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigte und sonstige 
zur Nutzung eines Grundstücks Berechtigte, deren Grundstück 
an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen angrenzt oder von 
ihr eine Zufahrt oder Zugang haben, sind ebenso wie Eigentü-
mer und Besitzer von Grundstücken, die nur indirekt an öffent-
lichen Verkehrsflächen angrenzen (Grundstücke, die z.B. 
durch Stützmauern, Böschungen, Straßen- und Baumgräben, 
Rasen und Anlagenstreifen etc. getrennt sind), zur Reinigung 
und zum Winterdienst verpflichtet. 
 

So genannte Hinterlieger (Grundstücke, die nur über ein vor 
ihnen liegendes Grundstück bzw. einem Privatweg mit der öf-
fentlichen Verkehrsfläche erschlossen sind), sind gemeinsam 
mit ihrem Vorderlieger reinigungs- und winterdienstpflichtig. 
Die Straßenanlieger (Verpflichtete) haben auf eigene Kosten 
die angrenzenden Gehwege und die Zugänge zu Überwegen 
von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen und bei Schnee 
und Eisglätte zu streuen. 
 

Die Flächen sind in der Zeit von 7 Uhr bis 20 Uhr zu be-
räumen und zu streuen, bei Schneefall jeweils unverzüg-
lich. Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnli-
ches abstumpfendes Material zu verwenden. Der Einsatz von 
Asche ist unzulässig. Nur bei besonderer Glätte ist ausnahms-
weise die Verwendung von Auftausalz zulässig. 
 

Bitte bedenken Sie, dass der Winterdienst nicht schon überall 
gewesen sein kann, bevor die Bürger ihre Gehwege vom 
Schnee befreien. Es wird immer wieder vorkommen, dass der 
Winterdienst die Straße freischiebt und die Gehwege wieder 
zu. Damit müssen die zum Winterdienst Verpflichteten leben. 
Wenn nötig, ist der Gehweg erneut zu räumen. 
 

Ihr Haupt- und Ordnungsamt 
 

Unser Wappentier das „Eichhörnchen“ 
 

Unser Schaukasten hat ein neues Gesicht. Seit November 
2025 kann man zu den Öffnungszeiten die Geschichte rund um 
das Stadtwappen der Stadt Auma-Weidatal lesen. 
 

Mit-Mach-Aktion 

Unser Wappentier das 

„Eichhörnchen“ sucht 

seinen Namen. 
 

Aufruf an Jung und Alt. 

 
 

Werdet kreativ, malt oder bastelt aus was für Materialien auch 
immer und gebt dem Eichhörnchen einen seinen Namen. Für 
unsere Jüngsten haben wir Malvorlagen im Rathaus ausgelegt. 
Eure Kunststücke könnt ihr bei uns im Haupt- und Ordnungs-
amt bei Frau Hessel bis zum 28.02.2026 abgeben. 
 

Ich bin gespannt, 
euer 
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Ein erfolgreicher 

Aumaer Weihnachtsmarkt 
 

Der Duft von Glühwein, Quarkbällchen, Roster und vielem 
mehr zog die Aum´schen am 14.12.2024 auf dem Marktplatz. 
Die örtlichen Vereine waren wieder mit einem breiten Sortiment 
und Ihren individuell geschmückten Ständen vorbereitet. Über 
den ganzen Tag präsentierten sich nach der Begrüßung durch 
den Bürgermeister, Herrn Rüdiger, die Mobile Diskothek Mr. B, 
die SMZ Auma Die Oldies e.V, der Ballonkünstler Funworld, 
der Chor der Grundschule, der Posaunenchor, das Puppen-
theater Märchenfänger und das Orgelkonzert im Kerzenschein 
in der Liebfrauenkirche. 
 

Zum Glück hielt auch dieses Jahr der Weihnachtsmann seine 
Sprechstunde für die Kinder und einen prall gefüllten Sack be-
reit. Er nahm sich viel Zeit, um die gelernten Gedichte und Lie-
der eines jeden Kindes anzuhören. Am Ende war für Jung und 
Alt vieles geboten. 
 

Vielen Dank allen Mitwirkenden, den überaus engagierten 
Vereinen, den Helfern vor und hinter den Kulissen, auch 
dem Bauhof für das auf- und abbauen der Buden und der 
Reinigung rund um den Marktplatz. Schön, dass die Aum-
sch´en wieder gemeinsam feiern und sich auf Weihnachten 
einstimmen konnten. 
 

Ein herzliches Dankeschön für die finanzielle Unterstüt-
zung geht an: 
 

Karlen u. Kraske Bauunternehmen GmbH 
 

PAFAHG Mischfutter GmbH 
 

Polyplast Kunststoff- Preß- und Spritzwerk GmbH 
 

Bestattungen Mierzwa GmbH 
 

Der Holzmeister vom Fach - Tischlerei Schmidt GmbH 
 

Fliesen und Stein - Torsten Dübler 
 

QSIL Ceramics GmbH 
 

Ingenieurbüro Frölich 
 

Raumausstatterin Claudia Warnke 
 

Familie Wilhelm Kamuf 
 

Aumaer Holz- & Imprägnierwerk GmbH 
 

Physiotherapie - Judith Roeschke 
 

Blumen, Pflanzen, Floristik - Peter Schulze 
 

Kraftfahrzeugtechnik, Herr Ralf Wieduwilt 
 

Facharzt für Allgemeinmedizin Steffen Schulze 
 

GÖL mbH 
 

GSL Sachsen/Thüringen GmbH & Co KG 
 

Ingenieurgemeinschaft stu GmbH 
 

Landtechnik Reiner Heidrich 
 

Maler- und Lackierermeister Dirk Eisermann 
 

MB Brandschutz - Guido Weihermüller  
 

Ein herzliches Dankeschön für die zur Verfügung gestell-
ten Sachspenden geht an: 
 

ERVEMA agrar Gesellschaft Wöhlsdorf mbh 
 

Mühlen-Apotheke Mandy Zörner, Auma  
 

TEAG Thüringer Energie AG, Erfurt 
 

CAFÈ-RESTAURANT - Sven Heise 
 

Wir wünschen allen Bürger der Stadt Auma-Weidatal einen gu-
ten und vor allem gesunden Start ins Jahr 2026. Wenn´s alte 
Jahr erfolgreich war, dann freue Dich aufs Neue. Und war es 
schlecht, ja dann erst recht. (Albert Einstein) 
 

Ihr Ordnungsamt der Stadt Auma-Weidatal 
 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

   Umweltbereich 
      Kindergarten 
         Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 
E-mail: info@auma-weidatal.de 

 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

 

Veranstaltungskalender 2026 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt auch für 2026 einen 

Veranstaltungskalender über alle öffentlichen Sport- und 

Kulturveranstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu er-

stellen und auf unserer Internetseite und dem Auma-

Weidatal-Bote zu veröffentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass 

ihre in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen 

Veranstaltungen im Kalender aufgenommen werden, kön-

nen diese Veranstaltungen unter Angabe von Datum, Uhr-

zeit, Veranstaltungsart und -ort bei der Stadtverwaltung 

Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal, per 

Post, per E-Mail (info@auma-weidatal.de), per Fax +49 

36626 64646 melden. 
 

 
 

Information aus dem Fundbüro 
 

(Stand 10.12.2025) 
 

Folgende Fundsachen sind in der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, Fundbüro abgegeben worden: 
 

● Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln („Rosen Pils“), Fundort: Lin-
denweg 

 

● dunkelblaue Jacke, Fundort „Grüne Lunge“ 
 

● Teil eines E-Bikes in Bahnhofstraße 
 

● Ein weißer Kopfhörer (kabellos), Fundort : beim Maifeuer in 
Auma-Weidatal 

 

● 2 Fahrräder in der Einfahrt zum Penny 
 

● Brille beim Penny Parkplatz 
 

● Graue Strickjacke (bei Bushaltestelle gefunden) 
 

● Armband mit Gravur, Nähe „Himmelreich“ 
 

● VW-Autoschlüssel mit Anhänger 
 

● Handy (bei Bushaltestelle gefunden) 
 

● kleine Tasche mit Inhalt, Fundort: Mühlen Apotheke 
 

Vermisst wird 
 

● Rotes Schlüsselband mit 5 Schlüssel 
 

● Grünes Schlüsselband mit 2 Schlüssel 
 

● Goldene Kette in der Nähe Str. d. Friedens 
 

● Autoschlüssel VW mit Nr. 19 
 

● Schwarze Nike Bauchtasche mit Powerbank, vermisst seit 
dem letzten Maifeuer 

 

● Kennzeichen Elektro-Dreirad vom 05.03.2025, verloren auf 
dem Weg von „Hinter den Höfen - Südstraße“ 

 

● Smartphone der Marke Xiaomi  
 

● Personalausweis 
 

● 3 Schlüssel an einem Ring 
 

● Hörgeräte, verloren in Auma 
 

● Lederhundeleine 
 

● Audi-Schlüssel 
 

● Schwarze Geldbörse mit Ausweisen und Karten 
 

Sollten Sie die oben genannten Gegenstände vermissen oder 
gefunden haben, so melden Sie sich bitte beim o. g. Fundbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten. 
 
 
 

 

Wir gratulieren 
 

Der Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 

gratuliert den Altersjubilaren recht herzlich 

zum Geburtstag und wünscht noch viele 

schöne Jahre, Glück und Gesundheit. 
 

Auch all denen, die ein Hochzeitsjubiläum feiern, wünscht 

er viel Glück und noch viele gemeinsame Jahre in bester 

Gesundheit. 
 

 



Liebe Eltern! 
 
Wenn Sie möchten, dass die Geburt Ihres Kindes im Auma-Weidatal Boten der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf 
veröffentlicht wird, dann schicken Sie uns einfach dieses Formular ausgefüllt und unterschrieben 
zurück. Bitte füllen Sie nur die Angaben aus, die wir auch veröffentlichen sollen. 
 
 
 
 
 
 
Einwilligungserklärung zur Weitergabe personenbezogener Daten (Geburt) 
 
Ich/Wir als gesetzliche/r Vertreter bin/sind damit einverstanden, dass folgende Angaben zur 
Veröffentlichung im Auma-Weidatal Boten der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften Auma, 
Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf weitergegeben werden dürfen. Ich/Wir 
gebe/n hiermit meine/unsere ausdrückliche Einwilligung im Sinne des Bundesdatenschutz-
gesetzes in der jetzt gültigen Fassung sowie der entsprechenden landesrechtlichen Bestimmung. 
 
 
Familienname             
 
Vorname             
 
Geburtsdatum             
 
Wohnort (ggf. Ortsteil)           
 
 
 
              
Unterschrift       Ort, Datum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zurück an: 
 
 
 
Stadt Auma-Weidatal     E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
Standesamt 
Marktberg 9 
07955 Auma-Weidatal 



Einwilligungserklärung zur Weitergabe personenbezogener Daten (Eheschließung) 
 
Wenn Sie möchten, dass wir Ihre Eheschließung im Auma-Weidatal Boten der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf 
veröffentlichen, dann schicken Sie uns einfach dieses Formular ausgefüllt und unterschrieben 
zurück. Bitte füllen Sie nur die Angaben aus, die wir auch veröffentlichen sollen. 
 
 
    Ehegatte 1    Ehegatte 2 
Familienname 
nach der Eheschließung           
 
Geburtsname 
nach der Eheschließung           
 
Vorname             
 
Wohnort (ggf. Ortsteil)           
 
Datum der Eheschließung           
 
Wir sind damit einverstanden, dass die o.g. Angaben zur Veröffentlichung im Auma-Weidatal 
Boten der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz 
und Wiebelsdorf weitergegeben werden dürfen. Wir geben hiermit unsere ausdrückliche 
Einwilligung im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, des Bundesdatenschutzgesetzes 
sowie der entsprechenden landesrechtlichen Bestimmung in der jetzt gültigen Fassung. 
 
 
 
 
              
Unterschrift Ehegatte 1 und 2     Ort, Datum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zurück an: 
 
 
 
Stadt Auma-Weidatal     E-Mail: info@auma-weidatal.de 
Marktberg 9 
07955 Auma-Weidatal 
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Aus der Stadtbibliothek 
 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern der 
Stadtbibliothek Auma ein gesundes, glückli-
ches, zufriedenes und erfolgreiches neues 
Jahr 2026. Auch nach dem Jahreswechsel 
freue ich mich, Sie wieder begrüßen zu dürfen. 
 

Der Januar ist traditionell geprägt vom Neubeginn, was auch 
mit verschiedenen Bräuchen zelebriert wird, die Glück und Er-
folg fürs neue Jahr bringen sollen. 
 

Die Raunächte enden am 6.1. - vielleicht haben einige von 
Ihnen diese magische und energetische Zeit mit Räuchern, Re-
flexion und Ritualen zum Loslassen und Neues zu empfangen 
zelebriert oder sich ein paar Neujahrsvorsätze vorgenommen. 
 

Starten Sie ganz einfach Ihre neuen Vorsätze und besuchen 
Sie gerne öfters unsere Bibliothek für einen schönen Roman 
oder einen spannenden Thriller/Krimi, um sich die Zeit zum Le-
sen zu nehmen. Ich freue mich auf Ihren Besuch. 
 

Die Bibliothek ist am Mittwoch, dem 07.01.2026, 

von 14:00 - 16:00 Uhr geöffnet 

und ab der Woche vom 12.01.2026 

wieder zu den üblichen Öffnungszeiten: 
 

Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 

 
 

 

Nachruf 
 

Mit tiefer Betroffenheit haben wir erfahren, 

dass unser ehemaliger Mitarbeiter 
 

Peter Kästner 
 

verstorben ist. 
 

In Dankbarkeit und Respekt nehmen wir Abschied. 
 

Den Hinterbliebenen gilt 

unsere aufrichtige Anteilnahme. 
 

Stadt Auma-Weidatal 

Bürgermeister 

Dirk Rüdiger 
 

 
 

 

Müllentsorgung 2026 Auma-Weidatal 
 

Bio 
 

Auma-Weidatal 
13.01./ 20.01./ 27.01./ 03.02.2026 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
13.01.2026 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
13.01./ 27.01.2026 
 

Döhlen, Göhren, Staitz (Dienstag gerade Woche) 
20.01./ 03.02.2026 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
14.01./ 28.01.2026 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
30.01.2026 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
16.01.2026  
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
16.01./ 30.01.2026 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
27.01.2026 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
21.01.2026 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
22.01.2026 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
23.01.2026 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
07.01./ 04.02.2026 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
08.01./ 05.02.2026 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
22.01.2026 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
30.01.2026 
 

Änderungen sind vorbehalten. 
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage des 
Abfallwirtschaftszweckverbands Ostthüringen: www.awv-ot.de 

 

Schadstoffmobil 
 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Dienstag, 10. März 2026 
Auma Markt, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag, 21. Mai 2026 
Braunsdorf bei Bushaltestelle, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Mittwoch, 10. Juni 2026 
Göhren-Döhlen Anger bei Bushaltestelle Göhren, 
13.30 - 15.30 Uhr 
 

Mittwoch, 12. August 2026 
Staitz Dorfplatz, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Dienstag, 15. September 2026 
Auma Parkplatz gegenüber Polyplast, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der AWV Ostthüringen bietet die sog. Abrufsammlung für 
Sperrmüll, Schrott und Elektroschrott an. 
 

Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott wird nur nach telefonischer 
Anmeldung zu einem festgelegten Termin abgeholt. 
 

Angemeldeter Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott muss zum ge-
buchten Termin bis spätestens 6:00 Uhr bereitgestellt werden. 
Die Anmeldung erfolgt über unser Servicetelefon 0365 83321-
50 Mo.-Do. von 8:00 bis 17:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 
15:00 Uhr. 
 

CWP Glasfasertechnik 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

im Auftrag der UGG (Unsere Grüne Glasfaser) verlegen wir, 
die Firma CWP Glasfasertechnik, in Auma-Weidatal und den 
Ortschaften Glasfaser. Wenn Sie Fragen haben, können Sie 
uns gerne während der Öffnungszeiten im Büro besuchen 
kommen oder uns telefonisch oder per E-Mail kontaktieren. 
 

So finden Sie uns: 
CWP Glasfasertechnik, Roßstraße 6, 07819 Triptis 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 07:00-17:00 Uhr. 
 

Projektleiter: 
Mark Janssen, Tel.: 0162/7237338 
Mail: mark.janssen@cwpglasfasertechnik.de 
 

Verantwortliche Bauleiterin Vorort: 
Amke Buß, Tel.: 0151/55884373 
Mail: amke.buss@cwpglasfasertechnik.de 
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Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Auma 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Auma-Weidatal, 
 

ich möchte mich von Herzen bei 
Ihnen allen für Ihr großes Enga-
gement, Ihre Unterstützung und 
Ihre aktive Teilnahme am Ge-
schehen unserer Stadt Auma-
Weidatal im Jahr 2025 bedan-
ken. Ihr Einsatz - sei es im Eh-
renamt, in Vereinen, Initiativen, 
Unternehmen oder im alltägli-
chen Miteinander - hat maßgeb-
lich dazu beigetragen, unsere 
Stadt lebendig und zukunftsfä-
hig zu gestalten. Gemeinsam 

haben wir im vergangenen Jahr zahlreiche Herausforderungen 
bewältigt. Dabei waren es vor allem Zusammenhalt, gegensei-
tige Unterstützung und der offene Austausch, die uns geholfen 
haben, auch schwierige Situationen zu meistern. Einige Projek-
te konnten vorangebracht, neue Ideen umgesetzt und beste-
hende Strukturen weiterentwickelt werden. Dafür gebührt Ihnen 
allen großer Dank. Während wir nun auf das Jahr 2026 blicken, 
stehen uns neue Aufgaben und Herausforderungen bevor. 
Diese bringen jedoch nicht nur Verantwortung mit sich, son-
dern eröffnen auch spannende Möglichkeiten zur Weiterent-
wicklung unserer Stadt. Ich bin überzeugt davon, dass wir mit 
Kreativität, Weitblick und einem lösungsorientierten Miteinan-
der diese Chancen nutzen und gemeinsam erfolgreich gestal-
ten können. Lassen Sie uns weiterhin offen für neue Ideen 
sein, konstruktiv diskutieren und unsere Ressourcen verant-
wortungsvoll und nachhaltig einsetzen. Besonders wichtig ist 
mir der direkte Austausch mit Ihnen. Ihre Anregungen, Wün-
sche und auch kritischen Hinweise sind ein wertvoller Beitrag 
für die Weiterentwicklung unserer Stadt. Ich freue mich daher 
auf ein weiteres Jahr voller gemeinsamer Erfolge, engagierter 
Zusammenarbeit und interessanter Projekte, die Auma-
Weidatal weiter voranbringen. Gerne stehe ich Ihnen für Ge-
spräche, Fragen und Anliegen im Rathaus donnerstags von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr oder nach vorheriger Absprache zur 
Verfügung. Zögern Sie nicht, auf mich zuzukommen - gemein-
sam können wir viel bewegen. 
 

Ich danke Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen und Ihren Einsatz 
und wünsche uns allen ein erfolgreiches, gesundes und von 
Zuversicht geprägtes Jahr 2026. 
 

Ihre Ortschaftsbürgermeisterin 
Anke Hempel 
 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

Adventsmusik in Wöhlsdorf und viele fleißige Hände 
 

Der 1. Advent ist immer ein Höhepunkt in unserer Kirchge-
meinde. Die Vorbereitungen sind getroffen, die Autos mit Zu-
behör beladen. Wir schauen zum Himmel, an Schnee ist schon 
lange nicht mehr zu denken, aber Regen sollte es auch nicht 
sein. Es ist grau, alles andere als Weihnachtsstimmung. 
 

Wir fragen uns manchmal, ist der Aufwand noch gerechtfertigt? 
Zweifel kommen auf. Es wird aufgebaut, Leitungen gelegt, Ti-
sche und ein Pavillon werden gestellt, der beheizte runde Tisch 
wird gebracht, Feuer angezündet, um für wohlige Wärme zu 
sorgen. Ist die Kirche geschmückt und sauber, haben wir ge-
nug Tassen, Glühwein und belegte Brote? Wie viele Leute 
werden kommen? 
 

Es ist 17.00 Uhr, es regnet, von vielen Seiten kommen Men-
schen mit fröhlichen Gesichtern und strömen in die Kirche. Die 
Sitzbankheizung sorgt für angenehme Wärme. Der Posaunen-
chor Auma hat seine Instrumente aufgebaut, die Kerzen am 
Weihnachtbaum und der große weiße Stern vermitteln eine 
besondere Stimmung, - Advent -. Mit kräftigen Tönen erklin-

gen Weihnachtslieder, eine kurze Andacht mit Botschaften für 
die Anwesenden. Danach geht es nach draußen, es hat aufge-
hört zu regnen. Die Menschen sind es. Begegnung, Gesprä-
che, Austausch und Weihnachtsklänge lassen diesen Abend 
lebendig und wieder besonders werden. 
 

Ja, viele fleißige Hände waren nötig, aber es hat sich ge-
lohnt eine besondere Stimmung und die vielen Besucher, 
sind der Dank. 
 

Ein gutes, hoffnungsvolles Jahr 2026, Gesundheit und Frieden 
in den Herzen, dass wünscht ihnen der Gemeindekirchenrat 
Wöhlsdorf. 
 

Christine Weigelt 
GKR Wöhlsdorf 
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Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten „Zwergenland“ 
 

Mit Schwung und Kraft auch ins neue Jahr, vor allem gesund 
soll es werden, das Jahr 2026 und friedlich. 
 

Einige Grundlagen dafür wurden ja in der Vorweihnachtszeit 
gelegt, wir haben mit den Kindern fleißig Obst und versucht 
Gemüse zu essen, waren viel an der manchmal ziemlich fri-
schen Luft, haben versucht uns nicht anzuhusten und anzunie-
sen und uns öfters als sonst die Hände gewaschen. Alles mit 
doch recht gutem Erfolg, denn viele Kinder und Erzieher sind 
bis jetzt von langwierigen Erkältungskrankheiten verschont ge-
blieben, zum Glück. Und die freie Zeit, unsere Weihnachtsferi-
en haben bestimmt auch ihr Übriges dazu getan. 

 

Jetzt starten wir ins Neue Jahr und blicken doch noch gern 
einmal auf das vergangene Jahr zurück, denn es gab wirklich 
ganz viele tolle Erlebnisse und Ereignisse, die unseren Kinder-
gartenalltag geprägt haben. Das kleine bisschen Schnee zu 
Beginn des Jahres haben wir so gut wie möglich ausgenutzt 
und die Poporutscher waren 2 Tage praktisch im Dauereinsatz. 
Das war auch echt gut so, denn zu viel mehr Schnee waren 
Frau Holle und wahrscheinlich die faule Marie nicht zu bewe-
gen. Im Februar besuchte uns nicht nur unsere „Zahnputzfee“, 
um mit uns Zähneputzen zu üben, auch Frau Linsmeier, eine 
ausgebildete Kinder- und Jugendzahnärztin gab zum themati-
schen Elternabend viele wichtige Hinweise und Ratschläge, 
was die Zahnpflege und Ernährungsgewohnheiten betrifft. Für 
den Spaßfaktor gab es dann eine riesige Faschingsparty, tradi-
tionell am Rosenmontag mit Besuch des Faschingsvereines 
aus Wöhlsdorf. Mit Musik und lustigen Spielen und wunder-
schönen Kostümen wurde kräftig gefeiert, gesungen, genascht, 
gelacht, gespielt und getanzt. Zur Frühlingswoche haben wir 
wieder gebacken und gekocht, das funktioniert in unserer Kin-
derküche richtig gut und so backen wir vor allem öfters auch 
für unser Mittwochskaffeetrinken Papageienkuchen, Kekse, 
Schokokuchen, Hörnchen und Plätzchen. Ein Höhepunkt war 
auch der Besuch des Puppentheaters hier bei uns im Kinder-
garten, spannend ist das immer, weil der „Zuschauerraum“ 
verdunkelt wird und mit Musik und verstellten Stimmen die 
Puppen „ihre Geschichte“ erzählen. Für manche Kinder ist das 
eine echte Herausforderung, aber nach ein paar Minuten ver-
folgen sie gebannt die Handlung und spenden tosenden Ap-
plaus. 
 

Auch der Osterhase war zu Besuch und für das Dorffest haben 
wir fleißig unser Programm eingeübt, zum Kindertag, den wir 
hier noch traditionsgemäß am 1. Juni feiern, gab es unter an-
derem leckeres Eis aus dem Eismobil, Seniorengeburtstage 
haben wir ins Wiebelsdorf, Wöhlsdorf und Pfersdorf besungen 
und während des Sommers waren wir noch mehr im Wald un-
terwegs, haben gematscht, ganz oft draußen gegessen und 
haben die meiste Zeit des Kindergartentages an der frischen 
Luft verbracht. Im September war es endlich soweit und unser 
neues Spielgerät für den Außenbereich, auf das wir lange ge-
spart haben, wurde endlich mit einem „Tag der offenen Tür“ 
eingeweiht. Auf diesem Wege bedanken wir uns recht herzlich 
nochmals bei allen Unterstützern, der Stadt Auma-Weidatal,  
dem Bauhof und unserem Förderverein, die das alles gemein-
sam ermöglicht haben. In der Herbstwoche drehte sich alles 
um diese Jahreszeit und es wurde gebastelt, gesungen und 
leckeres Essen gezaubert. Auch der Martinstag ist immer ein 
Höhepunkt mit Besuch der Kirche und dem Laternenumzug 
wieder zum Kindergarten. Danke an die Feuerwehr, die uns 
wieder sicher geleitet haben. Auch für den Apfelbaum der Feu-
erwehrchallenge sagen wir danke und dann stand schon wie-
der Weihnachten vor der Tür. Trotz aller Anstrengungen macht 
es den Kindern immer wieder Spaß, für die Seniorenweih-
nachtsfeiern zu üben und das kleine Programm aufzuführen. 
Ein ganz vielseitiger lebendiger Adventskalender bildete den 
Abschluss des Jahres 2025. Wir bedanken uns nochmals bei 
den Eltern und allen Beteiligten, die sich hier mit eingebracht 
haben, vom Vogelfutter herstellen, über Knetseife, der Besuch 
unserer „Zahnputzfee“ Romy, das Vorstellen von Babyschlan-

gen und kleinen Geckos, Plätzchenbacken, das Märchenspiel 
der Eltern zur Weihnachtsfeier, dem Besuch des Weihnachts-
mannes, der Besuch von Frau Krille zur Weihnachtsgeschich-
te,  das Basteln mit Serviettentechnik, die Capoeirastunde, das 
Suchen der Hausschuhe, die der Wichtel im Dorf versteckt und 
nur eine Landkarte dagelassen hatte, das XXL-Memory und 
das Vorlesen von Märchen und vielem mehr. Unser Jahr 2025 
war wirklich voll mit vielen tollen Erlebnissen und Aktionen 
ganz unterschiedlicher Art. Und es gibt noch so viele Ideen, 
auch für das neue Jahr, manches wollen wir gern wiederholen, 
manches wollen wir pausieren lassen, um auch Gelegenheit 
für Neues zu bieten. Wir lassen es euch wissen. In diesem 
Sinne wünschen wir allen Gesundheit, Spaß und Freude an 
Bewährtem und Neuem und immer schön neugierig bleiben. 
 

Liebe Grüße von allen kleinen und großen „Zwergenländern“ 
 

    
 

    
 

Bilder & Text: Andrea Schauerhammer 

 
 

Kindergarten „Sonnenschein“ 
 

Unser kleiner gemütlicher Weihnachtsmarkt in der Kita „Son-
nenschein“  
Zwischen Lichterglanz und fröhlichem Kinderlachen gab es bei 
uns im Kindergarten „Sonnenschein“ in Auma am 4. Dezember 
viele liebevoll gebastelte Schätze zu entdecken – von prakti-
schen Dingen für Kinder bis zu winterlichen Deko-Ideen. Dazu 
gab’s Leckereien, warmen Punsch und gemütliche Momente 
zum Plaudern und Staunen. Ein herzliches Dankeschön an un-
sere Kinder, Eltern und das Team für die helfenden Hände und 
die wunderbare Atmosphäre. So fühlt sich Advent an – warm, 
bunt und gemeinsam. 
 

 
 

Bild & Text: D. Celle 
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Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Regelschule 
 

Am 29. Oktober 2025 fand eine Mitgliederversammlung des 
Vereins zur Förderung der Regelschule Auma e.V. statt, bei 
der unser langjähriges Vereinsmitglied und Vorsitzender Stef-
fen Schmidt verabschiedet wurde. Frau Annerose Barnikow 
dankte im Namen der Vereinsmitglieder Herrn Schmidt für sein 
hohes Engagement während seiner mehr als 10-jährigen 
Amtszeit als Vorsitzender. Mit neuen Ideen bereicherte Steffen 
Schmidt die Arbeit des Fördervereins und stand der Regel-
schule immer hilfreich zur Seite. Wir wünschen Herrn Schmidt 
alles Gute. Frau Ramona Thiel, die sich schon aktiv in die Ver-
einsarbeit einbringt, wurde als Vorsitzende gewählt. Wir dan-
ken ihr für die Bereitschaft und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 
 

Am Donnerstag, dem 04. Dezember, fand das Schulfinale im 
Vorlesewettbewerb statt, bei dem sich Lena Kloth und Lina-
Marie Guhlich ein Kopf-an-Kopf-Rennen lieferten und die Jury 
lange tagte, um schließlich Lina-Marie als beste Vorleserin un-
serer 6. Klasse zu küren. Wir gratulieren Lina-Marie zu diesem 
Erfolg und wünschen ihr für das Regionalfinale in Greiz viel 
Erfolg. 
 

Zum diesjährigen Weihnachtsmarkt setzten wir mit dem Ver-
kauf von „echten Aum‘schen Röhrendetschern“ und Glühwein 
eine langjährige Tradition fort. Neu war in diesem Jahr eine 
Verkaufsbude mit weihnachtlichen Basteleien von Schülern 
und Eltern. Mit dem Verkauf von Kinderpunsch und Leckereien 
besserte die 10. Klasse ihre Klassenkasse für die Schulab-
schlussfeier auf. Ein großes Dankeschön geht an alle Mitwir-
kende und Helfer! 
 

Vorschau 
 

Am Sonnabend, dem 24. Januar findet von 10:00 - 12:00 Uhr 
der Tag der offenen Tür statt. Alle Interessierte, vor allem die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse und ihre Eltern, sind 
herzlich eingeladen. Die Fachräume sind geöffnet, die Lehrer 
warten mit kleinen Aufgaben und im Schülercafé kann bei ei-
nem Imbiss verweilt werden. 
 

Agnes Hug 
Schulleiterin 
 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 
 

Jahreslosung 2026 
 

„Gott spricht: Siehe ich mache alles Neu“  (Offenb. 21,5) 
 

Monatslosung: 
 

„Gott sah alles an, was er gemacht hatte: Und siehe, er war 
sehr gut“  (Genesis 1,31(E) 
 

Trauer in der Gemeinde 
 

Ruth Petzold aus Braunsdorf verstarb am 07.11.2025 im Alter 
von 94 Jahren. 
 

Regina Schauer aus Pahren verstarb am 21.11.2025 im Alter 
von 94 Jahren. 
 

Hildmar Ulrich Schaller (Piesigitz) verstarb am 28.11.2025 im 
Alter von 65 Jahren.  
 

Helga Scharrenweber aus Auma verstarb am 6.12.2025 im Al-
ter von 90 Jahren.  
 

Gisela Gertrud Eggert aus Auma verstarb am 10.12.2025 im 
Alter von 83 Jahren. 
 

Dietmar Scheibe aus Tischendorf verstarb am 14.12.2025 im 
Alter von 84 Jahren. 
 

Wir schließen die Trauernden in unsere Gebete ein. 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich. 
Bitte entnehmen Sie die Gottesdienstzeiten 

aus den Schaukästen und unserer Homepage: 
www.Kirchspiel-Auma.de 

 
 

11.01.26 
 

17:00 Uhr 
 

Wenigen-
auma 

 

Gottesdienst 
zur Jahreslosung 
 

 

17.01.26 
 

17:00 Uhr 
 

Muntscha 

 

Komm zu Gott 
am Abend 
 

 

18.01.26 
 

17:00 Uhr 
 

Pahren 

 

Faschingsgottesdienst 
 

 

21.01.26 
 

09:00-
16:00 Uhr 

 

Zeulenroda 
-Pfarrhaus- 
 

 

Weltgebetstag 

 

25.01.26 
 

09:00 Uhr 
 

10:10 Uhr 

 

Zickra 
 

Krölpa 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

 

31.01.26 
 

17:00 Uhr 
 

Förthen 
 

Komm zu Gott 
am Abend 
 

 

01.02.26 
 

09:00 Uhr 
 

10:10 Uhr 

 

Braunsdorf 
 

Piesigitz 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

 

07.02.26 
 

10:00 Uhr 
 

Auma 
Pfarrhaus 
 

 

Krümelkirche 

 

 
Jugendtreff Auma - Dein Platz 

zum Ankommen und Auftanken 
 

Du hast Lust auf Gemeinschaft, gute Gespräche und leckeres 
Essen? Dann komm vorbei zum Jugendtreff Auma! Gemein-
sam kochen, essen, quatschen über das, was euch wichtig ist - 
oder einfach Tischkicker, Tischtennis spielen und auf der 
Couch chillen. Ganz entspannt, ganz du selbst - wir freuen uns 
auf dich! 
 

Dein Jugendtreff-Team: Annkathrin & Falko 
 

Immer in den ungeraden Kalenderwochen, dienstags von 
17.00 bis 19.00 Uhr öffnen wir für euch die Türen: das nächste 
Mal am: 13.01.2026 
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Euer Christenlehreteam 
 
 
 

 
 

Der Gemeindekirchenrat Auma-Weidatal 
gratuliert allen Altersjubilaren herzlich zum 
Geburtstag und wünscht Gottes Segen und 
noch viele Jahre und Gesundheit und 
Glück. 
 

Auch allen Ehejubilaren 
gratulieren wir recht herz-

lich und wünschen viele glückliche gemeinsa-
me Jahre. 
 

GKR Auma-Weidatal 
 

Ahnenforschung 
 

Schritt für Schritt zur 
Eigenen Familiengeschichte. 

 

Wenn Sie auch gerne wollen, dann mel-
den Sie sich dienstags und/ oder don-
nerstags im Pfarramt unter der Nummer: 
036626/ 20249 und vereinbaren einen 
persönlichen Termin. Steffi Heidrich wird 
sich gerne um Ihre Familiengeschichte 
kümmern! (Es fällt eine kleine Gebühr lt. 
Gebührensatzung des EKM an. Diese 
wird beim Vorgespräch mitgeteilt.) 
 

Posaunenchor 
 

Wir suchen neugierige die das Trompete bzw. Posaune 
spielen erlernen möchten. Gerne im Pfarrbüro melden. 

 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
     ute.treibl@ekmd.de 
 

Home Page:  www.Kirchspiel-Auma.de 

 
Gute Vorsätze - und was wirklich trägt 

 

Der Januar ist der Monat der guten Vorsätze. Mehr Bewegung. 
Weniger Zucker. Früher ins Bett. Gelassener sein. 
 

Und irgendwo zwischen Neujahr und dem ersten grauen Mon-
tag merken wir: Der innere Schweinehund hatte offenbar auch 
Silvesterdienst. Das Fitnessstudio ist voll - zumindest bis Mitte 
Januar. Die To-do-Liste für „das neue, bessere Ich“ wird immer 
länger, während die Tage erstaunlich schnell wieder ganz 
normal werden.  
 

Die Bibel kennt diese Erfahrung gut. Der Apostel Paulus bringt 
es ehrlich auf den Punkt: „Denn das Gute, das ich will, das 
tue ich nicht; sondern das Böse, das ich nicht will, das tue 
ich.“ (Römer 7,19) 
 

Vielleicht tröstet uns dieser Satz mehr, als uns lieb ist. 
 

Denn er sagt: Scheitern gehört zum Menschsein dazu. 
 

Gott erwartet keine perfekte Selbstoptimierung, sondern offene 
Herzen. 
 

Der Januar lädt deshalb nicht nur zu neuen Vorsätzen ein, 
sondern zu einer anderen Frage: Worauf verlasse ich mich ei-
gentlich - auf meine Disziplin oder auf Gottes Geduld? 
 

Gott beginnt jedes Jahr neu mit uns. Nicht mit einer Stoppuhr, 
sondern mit Gnade. 
 

Und manchmal ist das der beste Vorsatz überhaupt: darauf zu 
vertrauen, dass Gott uns hält - auch dann, wenn wir uns selbst 
nicht immer durchhalten. 
 

Gebet 
Gott, 
du kennst unsere guten Vorsätze und auch die Stellen, 
an denen sie leise verschwinden. 
Du weißt, wie sehr wir uns manchmal anstrengen 
und wie schnell wir merken, dass es nicht reicht. 
Schenke uns Geduld mit uns selbst 
und Vertrauen darauf, dass du uns nicht loslässt. 
Hilf uns, nicht perfekt sein zu wollen, sondern ehrlich. 
Nicht stärker als wir sind, sondern getragen von dir. 
 

Amen. 
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Rückblick: 
 

Ewigkeitssonntag - Erinnern verbindet 
 

Am 20. November 2025 haben wir den Ewigkeitssonntag in 
der Trauerhalle begangen - bewusst offen und konfessions-
übergreifend, denn Trauer verbindet. 
 

In der besonderen Atmosphäre war Raum für Erinnerungen, 
Stille und gemeinsames Gedenken an die Menschen, die wir 
vermissen und im Herzen tragen. 
 

Ein herzlicher Dank gilt der Stadt Auma-Weidatal für die Be-
reitstellung der Trauerhalle. Mein Dank geht außerdem an 
meine Mama, Trauerrednerin Ines Kleine, die dieses Geden-
ken gemeinsam mit mir gestaltet hat, sowie an Annerose Bar-
nikow und Hans-Jürgen Rothe für die einfühlsame musikali-
sche Begleitung. 

 
Fotos: Steffi Heidrich 
 

Ein Nachmittag voller Freude 
 

Am 27. November besuchten die Kinder der Christenlehre 
Menschen, die nicht mehr so gut zu Fuß sind. Mit einem klei-
nen Adventsgruß, einer gepackten Einkaufstüte und viel Herz-
lichkeit brachten sie Freude in die Häuser. Das Thema „Ande-
ren eine Freude machen“ wurde dabei lebendig - denn auch 
die älteren Menschen überraschten die Kinder mit Süßem und 
liebevollen Gesten. So wurde aus dem Besuch ein gegenseiti-
ges Beschenken. Es war ein wunderschöner Nachmittag, der 
gezeigt hat, wie gut Begegnung tut - über Generationen hin-
weg und mitten im Advent. 
 

 
 

Fotos: Lisa Krille  

Besuch vom Bischof Nikolaus 
 

Am 5. Dezember, am Vorabend des Nikolaustages, war Bi-
schof Nikolaus zu Gast in unserer Kirche. Er erzählte den 
Kindern seine Geschichte und brachte kleine Geschenke mit. 
 

Die Kirche war gut besucht, erfüllt von Kinderlachen, Leben-
digkeit und vorweihnachtlicher Freude. Ein herzliches Danke-
schön gilt Hans-Jürgen Rothe, der die Rolle des Bischof Niko-
laus mit viel Wärme und Überzeugung gestaltet hat, sowie An-
nerose Barnikow für die einfühlsame musikalische Beglei-
tung. 
 

Dieser Abend hat nicht nur viele Kinderaugen zum Leuchten 
gebracht, sondern auch schon die Vorfreude auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr geweckt. 
 

 
 

Foto: Max Heidrich  

 
Adventskonzert 

 

 
 

                   Foto: Til Wieduwilt 
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Adventsfreude beim „Himmlischen Eck“ 
 

Beim Weihnachtsmarkt in Auma am 3. Advent konnten wir 
beim „Himmlischen Eck“ auf vielfältige Weise Adventsfreude 
zu den Menschen bringen: mit Kuchen, Getränken, Crêpes, 
warmer Kartoffelsuppe, kleinen Geschenken und süßen Lecke-
reien - und nicht zuletzt durch den Zauber der Musik. 
 

Ein besonderer Anziehungspunkt war die Himmelspost-
Annahmestelle, an der Kinder ihre Wunschzettel an das 
Christkind nach Engelskirchen schreiben konnten. 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt unserem engagierten Helferte-
am am Crêpesstand , bei den Getränken, beim Verkauf von 
Basteleien und beim Kuchenverkauf, beim Auf- und Abwasch, 
bei den Vorbereitungen und beim Abbau. Danke an unsere 
Pfarramtssekretärin Ute Treibl, bei der alle Fäden zusam-
mengelaufen sind, an die Feldküche, den Gemeindekirchen-
rat Auma sowie an alle musikalisch Mitwirkenden: den Po-
saunenchor Auma unter der Leitung von Andreas Lorenz, 
Annerose Barnikow, Steffen Helbing, Hans-Jürgen Rothe 
und Udo Schale. Ebenso danken wir der Jugend für ihre Un-
terstützung und dem Chor der Grundschule Auma unter der 
Leitung von Angelika Steiniger - und den Frauen des Deut-
schen Roten Kreuzes Auma, die mit viel Liebe gebastelt ha-
ben und deren Werke von der Jugend verkauft wurden. 
 

Und falls wir jemanden vergessen haben sollten: bitte verzeiht 
- ihr wart ein wichtiger Teil dieses gelungenen Adventsnachmit-
tags. 
 

 
 
 

Adventskonzert in der Liebfrauenkirche Auma 
 

Zu einer schönen Tradition entwickelte sich in den zurücklie-
genden Jahren die musikalische Einstimmung auf den Aumaer 
Weihnachtsmarkt. 
 

In diesem Jahr stand dieses Konzert ganz im Zeichen der eu-
ropäischen musikalischen Traditionen zur Weihnachtszeit über 
die Jahrhunderte hinweg. Von der Renaissance über die Ba-
rockmusik und die Musik der Romantik bis hin zu Liedern der 
Gegenwart wurden bekannte Musikstücke durch die drei Musi-
ker geboten. Steffen Helbing, Zeulenroda, spielte auf verschie-
denen Blechblasinstrumenten begleitet von der Orgel oder 
dem E-Piano durch Annerose Barnikow. Gemeinsam mit Hans 
- Jürgen Rothe sangen die drei ebenfalls international bekann-
te Weihnachtslieder. Für die leider erkrankte Pastorin Lisa Kril-
le sprang ganz kurzfristig ihre Mutter Ines Kleine, Triptis, ein 
und moderierte das Konzert hervorragend. Die Gäste waren 

restlos begeistert von diesem Programm und brachten durch 
reichen Beifall ihre Anerkennung zum Ausdruck. 
 

Teile des Konzertes wurden am darauffolgenden Tag noch-
mals in der Kirche gespielt. An beiden Tagen war die Kirche 
durch ein zahlreich vertretenes Publikum mehr als gut besucht. 
Der Gemeindekirchenrat der evangelischen Kirche Auma be-
dankt sich bei den Protagonisten ganz herzlich für ihre Darbie-
tungen. 
 

GKR Auma 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Sonntag, dem 11. Januar 2026 um 9.00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 01. Februar 2026 um 9.00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zur Predigtreihe 
„Unvertraute Worte Teil 2“ 
 

am Sonntag, dem 08. Februar 2026 um 14.00 Uhr 
in die Kirche Staitz zur Predigtreihe „Unvertraute Worte Teil 2“ 
 

Wir wünschen Ihnen allen  Gesundheit 
sowie Gottes Segen für das neue Jahr 

 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
 
 

 
 

Vereine und Verbände 
 

 

JSV Auma 
 

Starker Auftritt des JSV Auma 
beim 44. Nikolausturnier in Werdau 

 

Beim traditionsreichen 44. Nikolausturnier in Werdau stellten 
sich am Wochenende insgesamt 29 Vereine mit 213 Starterin-
nen und Startern in den Altersklassen U9 und U11 dem sportli-
chen Vergleich. Auch der JSV Auma war vertreten und konnte 
insbesondere in der U9 zahlreiche Erfolge feiern. 
 

Erfolgreiche U9-Starter aus Auma 
 

In der Altersklasse U9 gingen drei junge Athletinnen und Athle-
ten für Auma auf die Matte - mit beeindruckenden Ergebnissen: 
 

Tessa Steinhoff (-26,7 kg) 
In einer gemischt besetzten Vierer-Gruppe dominierte Tessa 
ihre Gegnerinnen und Gegner klar. Mit souverän gewonnenen 
Kämpfen sicherte sie sich verdient den 1. Platz. 
 

Paul Schauerhammer (-21,8 kg) 
Auch Paul zeigte einen starken Wettkampf. Er gewann all sei-
ne drei Begegnungen und stand am Ende ebenfalls ganz oben 
auf dem Podest - 1. Platz. 
 

Perez Samstag (-33,3 kg) 
Perez konnte zwei seiner drei Kämpfe für sich entscheiden. 
Lediglich einmal musste er sich geschlagen geben und er-
kämpfte sich damit eine starke Silbermedaille. 
 

Herausforderndes Turnier für die U11 
 

In der U11 traf der JSV Auma auf besonders große und leis-
tungsstarke Starterfelder. Trotz engagierter Kämpfe blieb der 
ganz große Erfolg aus - dennoch zeigten die jungen Judoka 
Einsatzbereitschaft und Kampfgeist. 
 

Jakob Dietze (-40 kg) 
Jakob startete in der größten Gewichtsklasse des Tages mit 16 
Teilnehmern im Doppel-K.-o.-System. Nach einem gelungenen 
Auftaktsieg musste er in der zweiten Runde eine Niederlage 
einstecken. In der anschließenden Trostrunde verlor er erneut 
und schied somit ohne Platzierung aus. 
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Tom Simon 
Auch Tom hatte in seiner Klasse kein leichtes Los. Er konnte in 
seinem Pool keinen Sieg erzielen und verpasste damit den 
Einzug in die Finalrunde – ebenfalls ohne Platzierung. 
 

Emilie Dietzel (-44 kg) 
Emilie zeigte eine sehr starke Tagesform. In einer Sechser-
Gruppe kämpfte sie sich souverän durch das Poolsystem bis ins 

Finale vor. Dort musste sie sich zwar geschlagen geben, durfte 
sich aber über einen hervorragenden 2. Platz freuen. Für Emi-
lie war es eines ihrer besten Turniere der gesamten Saison. 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Besondere Ehrung für Vereinsarbeit 
 

Abseits der Wettkampfmatten gab es zudem einen erfreulichen 
Moment für den JSV Auma: Jacqueline Engelhardt wurde vom 
Landrat für ihre engagierte Vereinsarbeit ausgezeichnet. Seit 
zwei Jahren führt sie zuverlässig und mit großem Einsatz die 
finanziellen Geschäfte des Vereins als Kassenwart. Die Ehrung 
würdigt ihr vorbildliches Engagement und ihre wichtige Rolle im 
Vereinsleben. 
 

 
 

Herzliche Unterstützung aus Auma: 
Erstes Weihnachtsgeschenk erreicht Verein 

 

Ein besonders vorzeitiges Weihnachtsgeschenk durfte unser 
Verein in diesen Tagen entgegennehmen. Antje Jonuschies, 
Inhaberin der in Auma ansässigen Firma Lebensweg, über-
brachte persönlich eine Spende, die uns den Kauf eines drin-
gend benötigten Laptops ermöglichte. Das neue Gerät wird 
künftig eine große Erleichterung für unsere organisatorische 
Arbeit darstellen – von der Planung kommender Projekte bis 
hin zur Verwaltung zahlreicher Anfragen. „Diese Unterstützung 
kommt genau zur richtigen Zeit und hilft uns enorm dabei, un-
sere Aufgaben noch effizienter zu bewältigen. " Mit ihrem En-
gagement zeigt Antje Jonuschies einmal mehr, wie wichtig re-
gionaler Zusammenhalt und gelebte Solidarität sind. Der Ver-
ein bedankt sich herzlich bei ihr und der Firma Lebenswege - 
Abschied mit Liebe, für diese wertvolle Hilfe – ein Geschenk, 
das weit über die Weihnachtszeit hinauswirkt. 
 

 
 

Text & Bilder S. Pachali 
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Kultur- und Heimatverein Auma e. V. 
 

Das alte Jahr haben wir hinter uns gelassen, aber schauen wir 
noch einmal zurück. Wir hatten eine Sonderausstellung in der 
Heimatstube über unsere AMBI. Zur Eröffnung gab es bei Kaf-
fee und Kuchen im Bürgerraum auch eine Fotoshow. Zum Tag 
des offenen Denkmals und zur Orgeleinweihung hatten wir 
ebenfalls geöffnet. Auch verschiedene Vereine und Klassen-
treffen waren angemeldet, für die wir die Heimatstube geöffnet 
hatten. Natürlich hatte Auma auch einen tollen Osterbrunnen 
und den Weihnachtsbrunnen. Der Verein hat sein drittes Büch-
lein von „Mei Aume“ herausgebracht und auch einen Kalender. 
Zusammen mit dem Förster haben wir im Aum`schen Wald 
den Alexanderplatz hergerichtet und mit einer Tafel versehen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle die uns bei unseren Aktivi-
täten unterstützen. Unsere aktuelle Ausstellung „Zwischen 
Weihnachtsplätzchen und Stollenduft - Omas edles Porzellan 
und Glasschmuck“ ist noch zu sehen. Wer also bei den zahl-
reichen Besuchern in der Heimatstube, am 3. Advent, nicht 
dabei war, der kann bei Kaffee und Kuchen am 18. Januar 
2026 zwischen 14-17 Uhr nochmal vorbeischauen. Das neue 
Jahr fängt an und wir denken schon wieder an Ostern, natür-
lich ist es noch etwas Zeit bis dahin. Aber wir brauchen Ihre 
Mithilfe. Für unseren Osterbrunnen brauchen wir bis Mitte März 
Grünes!! ebenso würden wir uns bis Anfang Februar über aus-
geblasene Hühner-, Wachtel -, Enten- und Gänseeier freuen. 
Es wäre schön, wenn diese bei dem Vorsitzenden Herrn Rah-
mig in der Nordstraße 16 abgegeben würden. Dankeschön! 
 
 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Handball 
 

Kleiner Saison Rück- und Ausblick 
 

Auch für uns Handballer hat nun ein neues Jahr begonnen, 
Anlass dazu einen kleinen Rückblich über den ersten Teil der 
Saison zu geben. Dabei wünscht der Vorstand der Handballer 
allen Bürgern der Landgemeinde, allen Mitgliedern und deren 
Angehörigen, allen Sponsoren und Unterstützern des Aumaer 
Handballs und allen treuen Fans ein erfolgreiches neues, fried-
liches und vor allem gesundes neues Jahr.  
 

Mit insgesamt fünf Teams startete unsere Abteilung in die Sai-
son 2025 in den Spielbetrieb. Doch das sind längst nicht alle 
Aktiven die es in der Abteilung gibt. Auch die Frauen trainieren 
noch fleißig, hatten ein erstes Freundschaftsspiel und berei-
chern das Vereinsleben. Nicht zu vergessen sind aber auch die 
Zeitnehmer, Sekretäre und Schiedsrichter und viele Helfer oh-
ne die ein Spielbetrieb nicht möglich wäre. 
 

1. Männermannschaft 
 

Mitte September startete unsere erste Männermannschaft in 
die Saison der Regionsoberliga. Auch wenn immer noch nicht 
alle Verletzten der Vorsaison mit an Bord sind gelang mit dem 
32:17 Erfolg gegen die Gäste aus Altenburg ein Traumstart. 
Wie ausgeglichen es dennoch in dieser Staffel zugeht zeigte 
schon die zweite Partie in Ronneburg. Nach langem Rückstand 
holte man mit dem 23:24 den zweiten Saisonsieg. Im dritten 
Saisonspiel gegen die Gäste aus Hermsdorf bestimmten die 
Abwehrreihen das Spiel. Am Ende kassierten unsere Akteure 
eine vermeidbare Niederlage und mussten so die ersten Sai-
sonpunkte abgeben. Bereits eine Woche später musste man 
bei der HSG Saalfeld/Könitz antreten.  Dort entwickelte sich ein 
intensives und spannendes Spiel. Am Ende stand ein verdien-
ter Aumaer Auswärtserfolg. Besonders beeindruckend an die-
sem Tag das die Mannschaft trotz schwieriger Phasen Ruhe 
bewahrte und mit Geschlossenheit und Einsatz überzeugte. 
Phantastisch an diesem Tag die Unterstützung der Fans, die 
das Spiel akustisch zum Heimspiel machten. Das anschlie-
ßende Heimspiel gegen den HBV Jena begann mit vielen Tref-
fern an das Torgebälk und deutlicher Führung der Gäste. Erst 
nach acht Minuten traf unser Team erstmals und die Partie 
wurde ausgeglichen. Nach dem 11:13 Halbzeitrückstand wurde 
es dann laut in der Halle. Unsere tollen Fans feierten die 
Mannschaft, die nun die Gäste regelrecht überrollten und mit 
18:13 in Front lagen. Auch wenn es zwischenzeitlich wieder 
etwas enger wurde feierte das Team einen verdienten 28:23 

Erfolg. Danach folgten die Auswärtspartien beim HSV Weimar 
und der HSG Oppurg/Krölpa. Beide Partien verliefen völlig 
ausgeglichen, jedoch haderte unser Team mit der Chancen-
verwertung. Die Weimaer nutzen dies in der Schlussphase cle-
ver und gewannen eine ausgeglichene Partie mit 19:16. Gegen 
Oppurg gelang unserer Mannschaft beim 21:21 zumindest ein 
Punktgewinn. Im letzten Spiel des Jahres gegen den TSV Ei-
senberg hatten dann unsere Akteure ihre Effektivität wiederge-
funden und beendeten das Jahr 2025 mit einem deutlichen 
36:29 Erfolg. 
 

2. Männermannschaft 
 

Mit dem neuen Trainerteam Alicia Thomas und Steffen Rohle-
der gelang es unserer Abteilung auch in diesem Jahr eine 
zweite Männermannschaft in die Punktspiele zu schicken. Die-
se musste zum Saisonauftakt beim LSV Ziegelheim eine derbe 
32:22 Niederlage einstecken. Nach mehrwöchiger Pause wa-
ren die Vorzeichen für die Partie beim Post SV Gera II nicht 
besser. Gerade mal sieben Spieler standen für diese Partie zur 
Verfügung. Von Beginn an eine starke Leistung unserer Mann-
schaft, die kurz vor der Pause mit 11:15 in Führung ging. Dann 
aber die erste Rote Karte für das Team was letztlich mehr als 
dreißig Minuten Unterzahl bedeutete. Nach dem 16:18 Pau-
senstand vorerst eine ausgeglichene Partie, in der es unser 
Team trotz Unterzahl schaffte Mitte der Halbzeit auf 21:26 zu 
erhöhen. Beim 25:28 knapp zehn Minuten vor Schluss dann 
die nächste Herausstellung für die Aumaer, die nun acht Minu-
ten mit zwei Spielern weniger auskommen musste. Unser 
Team schaffte das unmögliche, zwar kamen die Hausherren 
vier Minuten vor Schluss zum Anschlusstreffer, doch das 
Aumaer Team feierte am Ende einen 30:31 Erfolg. Eine wahn-
sinnige Leistung! Dieser Erfolg brachte Aufschwung ins Team, 
das in den letzten beiden Partien gegen Großschwabhausen 
und Apolda weitere Punkte sammeln konnte. 
 

Männliche C-Jugend  
 

Aufgestiegen von der D-Jugend in die C-Jugend absolvierten 
unser Spieler nun anstatt Turnieren Punktspiele und waren na-
türlich die jüngsten Spieler in der Staffel. Zusätzliche Handicap, 
das der Mannschaft nur acht Akteure zur Verfügung stehen. Im 
ersten Spiel gegen Reudnitz stand so nicht überraschend eine 
deutliche 25:13 Niederlage zu Buche. Dennoch zeigten die 
Aumaer eine gute Leistung, die im Heimspiel gegen den TSV 
Eisenberg mit einem 22:18 Erfolg belohnt wurde. Gegen die 
Gäste von der HSG Oppurg/Krölpa setzte es trotz guter Ansät-
ze wieder eine deutliche Niederlage, aber auch weil es nicht 
gelang die durchaus erspielten Chancen resolut zu nutzen. 
Krasser Außenseiter waren unsere Jungs auch im letzten Spiel 
des Jahres gegen den HSV Weimar. Der war mit einer gestan-
denen C-Jugendmannschaft angereist, sodass der Altersunter-
schied fast zwei Jahre betrug. Was natürlich unsere Jungs auf 
die Handballplatte zauberten war aller Ehren wert. Lange Zeit 
bot man den großgewachsenen Gästen einen tollen Fight, war 
beim 14:15 nach reichlich 30 Minuten noch voll im Spiel. Erst in 
den letzten Minuten setzte sich der Favorit durch, dennoch 
trotz 21:26 Niederlage eine tolle Leistung der Blau Weißen. 
 

Gemischte D-Jugend 
 

Unsere Akteure der D-Jugend bestritten vorerst vier Turniere in 
der Vorrunde ihrer Altersklasse. Dort gelang den Aumaern 
recht unterschiedliche Leistungen. Dennoch muss man den 
Akteuren bescheinigen, dass man mit Training weitere Fort-
schritte macht. Diese zeigten sich so zum Beispiel im letzten 
Turnier. In fremder Halle musste man sich dem HSV Weimar 
nur knapp mit 10:11 geschlagen geben. Während man gegen 
den Post SV Ger eine deutliche 5:16 Niederlage einstecken 
musste, konnte man gegen den SV Einheit Bad Salzungen ei-
nen 4:9 Erfolg feiern. Dieser sollte für die letzten zwei Vorrun-
denturniere Auftrieb und Ansporn sein. 
 

Gemischte E-Jugend  
 

Wie eigentlich in jeder Saison geht unser Team der jüngsten 
Handballer mit einer neuformierten Mannschaft in die Hand-
ballsaison. In dieser Saison standen bisher die fünf Vorrunden-
turniere auf dem Programm. Dort waren die kleinen Aumaer 
meist nur Außenseiter, zeigten dennoch oftmals gute Ansätze. 
Für das Team heißt es fleißig weiter zu trainieren, den Spaß 
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am Handball nicht zu verlieren. Dann kann man sich in weite-
ren Spielen für die gezeigte Leistung auch belohnen. 
 

Frauen 
 

Die Frauen sind seit einiger Zeit, nicht nur sportlich, ein fester 
Bestandteil unserer Abteilung, trainieren wöchentlich, und ha-
ben in dieser Saison ein Freundschaftsspiel beim HSV Ronne-
burg absolviert. Von dort kehrten die Aumaer mit einem14:15 
Erfolg zurück. 
 

Jahr 2026 
 

Am Ende bzw. Anfang des Jahres gilt es an dieser Stelle Dan-
ke zu sagen, Danke an den Vorstand der Abteilung für seine 
Arbeit, Danke an die zahlreichen Mitglieder die die unzähligen 
Tätigkeiten fernab des Hallenbodens bewältigen, Danke an alle 
Zeitnehmer, Sekretäre und Schiedsrichter bei den Heimspielen 
des Nachwuchses, Danke den Eltern unseres Nachwuchses für 
die Unterstützung, Danke an alle Sponsoren, Danke den Fans 
für die Unterstützung und Danke an alle die im Hintergrund für 
die Abteilung arbeiten und alle die ich vergessen habe, ver-
bunden mit dem Wunsch für das neue Jahr 2026 für ein erfolg-
reiches Fortbestehen der Abteilung Handball mit Euch allen. 
 

die nächsten Spiele 
 

10.01.2026, 11.00 Uhr JSG Altenburger Land gegen mJC 
 

11.01.2026, 10.00 Uhr Turnier D-Jugend in Plaue 
 

17.01.2026, 13.00 Uhr TSV Eisenberg gegen mJC 
                    15.45 Uhr HBV Jena 90 gegen Männer II 
 

18.01.2026, 16.00 Uhr Männer I gegen HSG Oppurg/Krölpa 
 

24.01.2016, 15.30 Uhr SV Aufbau Altenburg II gegen Männer I 
 

25.01.2026, 10.00 Uhr Turnier D-Jugend in Auma 
 

31.01.2026, 11.00 Uhr mJC gegen TSG Concordia Reudnitz 
                    16.00 Uhr Fortuna Großschwabhausen gegen 
       Männer I 
 

08.02.2026, 14.00 Uhr Männer II gegen LSV Ziegelheim II 
 

Winterwanderung am 07.02.2026 
 

Am 7. Februar ist in unserer Abteilung eine Winterwanderung 
geplant. Gestartet wird so um 15:00 Uhr an der Grundschule. 
Geplant ist eine übersehbare Strecke von 4,5 km natürlich mit 
zwischenzeitlichen Glühweinstopp. Sollte es in diesem Winter 
überraschenderweise zu Schneefall kommen, kann gern der 
Schlitten mitgebracht werden. Nach der Rückkehr in Auma ist 
eine kleine Apres Ski Partie geplant. Warme und kalte Geträn-
ke sowie Suppe aus dem Kessel stehen dann zur Stärkung 
bereit. Gern nimmt unser Chef Andre Grille zur besseren Pla-
nung Anmeldungen unter 0171/3865405 entgegen. Für Nicht-
mitglieder die sehr gern willkommen sind wird ein kleiner Be-
trag fällig. 
 

Weitere Informationen gibt es unter: 
 

thv-handball.liga.nu 
facebook.com/SVBWAumaHandball 
sv-blau-weiss-auma-handball.de 
 
 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Fußball 
 

Neujahrsgruß 
des SV Blau- Weiß Auma 

 

Der SV Blau- Weiß Auma wünscht allen 
Mitgliedern, Fans, Sponsoren sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt ein gesundes, glückli-
ches und erfolgreiches Jahr 2026. Für das neue Jahr wün-
schen wir uns weiterhin Fairness, Teamgeist und Freude am 
Fußball. Wir freuen uns auf spannende Spiele, gemeinsame 
Veranstaltungen und viele schöne Begegnungen auf und ne-
ben dem Sportplatz. 
 

Bleiben Sie gesund und starten Sie gut ins neue Jahr! 
 

Weihnachtszeit 2025 
 

Der Weihnachtsmarkt 2025 in Auma war bestens besucht und 
sorgte für eine rundum gelungene Stimmung. Der SV Blau- 
Weiß Auma war wieder mit 2 Buden vertreten. Dank der vielen 
Gäste, der guten Laune und den Helfer und Helferinnen war es 
ein lustiger und rundum gelungener Abend. 

 
 

 
 

Weihnachtsfeier Nachwuchs: 
 

In der Woche vor Weihnachten herrschte in der Turnhalle fröh-
liche Stimmung. Am 16.12. trafen sich die D- Junioren zu ihrer 
Weihnachtsfeier. Bei Pizza, lustigen Spielen und bester Laune 
wurde gemeinsam gefeiert und gelacht. Einen Tag später, am 
17.12., kamen die Bambinis und die F- Junioren, zusammen. 
Bei Kaffee und Kuchen und vielen strahlenden Gesichtern ge-
nossen auch sie ihre Weihnachtsfeier in der Turnhalle. Den 
Abschluss bildeten am 18.12. die E- Junioren, die ebenfalls bei 
leckerem Essen und abwechslungsreichen Spielen eine tolle 
gemeinsame Zeit verbrachten. Ein besonderes Highlight warte-
te auf alle Kinder unserer Jugendmannschaften: Als Weih-
nachtsgeschenk erhielt jedes Kind eine Sporttasche mit dem 
SV Blau- Weiß Auma Logo. Eine rundum gelungene Weih-
nachtswoche voller Spaß und schöner Momente! 
 

 
 

F-Junioren 
 

Spielplan Februar: 
 

Sonntag, 01.02.2026, 8:30 Uhr zu Gast beim FSV Schleiz 
 

Sonntag, 15.02.2026, 13:30 Uhr zu Gast in Greiz beim TSV 
Langenwetzendorf 
 

Sonntag, 21.02.2026, 9:00 Uhr zu Gast in Pausa bei Motor 
Zeulenroda 
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E-Junioren 
 

Spielplan Januar/ Februar 
 

Sonntag, 18.01.2026, 14:00 Uhr zu Gast In Pausa bei Motor 
Zeulenroda 
 

Sonntag, 07.02.2026 8:30 Uhr zu Gast beim FSV Schleiz 
 

 
 

D-Junioren 
 

Am 20.12.2025 waren wir zu Gast bei der SG Schmölln zur 
HKM 
 

Spielplan Januar/ Februar 
 

Samstag, 03.01.2026, 13:30 Uhr zu Gast beim LSV 49 Oet-
tersdorf e.V. 
 

Samstag, 17.01.2026, 9:00 Uhr zu Gast in Pausa beim Motor 
Zeulenroda 
 

Samstag, 14.02.2026, 13:30 Uhr zu Gast beim TSV 1872 Lan-
genwetzendorf 
 

 
 

Herren 
 

Samstag, 29.11.2025 zu Gast beim SV Aga 0:3 (0:1) 
Torschützen: Leon- Noel Fichtner (1), Patrik Mebs (2) 
 

Samstag, 06.12.2025 zu Gast beim 1924 Münchenbernsdorf 
3:2 (2:2), Torschützen: Michel Färber (1), Patrik Mebs (1) 
 

Spielplan Januar / Februar: Winterpause 
 

Weihnachtsfeier der Männer 
 

Bei der Weihnachtsfeier der Männer sorgten Trainer Pachali, 
sowie Hauptsponsor Schillah und die Eastsideboyz für ein be-
sonderes Highlight: Die Mannschaft erhielt neue, individuell 
angefertigte Trikots mit Name, Wunschnummer und passender 
Größe. Dafür ein großes Dankeschön an alle Beteiligten. Für 
Unterhaltung war ebenfalls gesorgt: Der Elfmeterkönig wurde 
gekürt, das beste Kostüm ausgezeichnet und bei Gulasch, 
Spanferkel, Bingo und DJ- Musik herrschte bis in die späten 
Stunden beste Stimmung.  
 

 
 

Blau- Weiße Grüße 

Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung 
 

Zum Jahresbeginn wünscht die Feuerwehr Auma-Weidatal, die 
Jugendfeuerwehr Auma-Weidatal und der Feuerwehrverein 
Auma-Weidatal OT Auma e.V, allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr 2026. 
 

Am 6. Dezember 2025 fand in Auma-Weidatal die 5. Lichter-
fahrt statt. Bereits zum Start versammelten sich viele Familien 
mit Kindern, um die festlich geschmückten Fahrzeuge auf ihrer 
Fahrt durch mehrere Ortschaften zu begrüßen. Entlang der 
Route zeigten sich viele Anwohnerinnen und Anwohner an den 
Straßen, winkten den Teilnehmenden zu und sorgten gemein-
sam mit den liebevoll dekorierten Fahrzeugen für eine stim-
mungsvolle, vorweihnachtliche Atmosphäre. Die Vielfalt der 
Lichtdekorationen sowie zahlreiche spontane Begegnungen 
am Straßenrand trugen maßgeblich zum besonderen Charak-
ter der Veranstaltung bei. Die durchweg positive Resonanz be-
stätigte den Erfolg der Lichterfahrt. Aufgrund dieses großen 
Zuspruchs steht bereits fest, dass auch im Jahr 2026 wieder 
eine Lichterfahrt stattfinden wird. Der Termin ist für den 5. De-
zember 2026 geplant. Die Feuerwehr Auma-Weidatal bedankt 
sich herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelin-
gen der Veranstaltung beigetragen haben. Ein besonderer 
Dank gilt dem Feuerwehrverein, der Detscher Gruppe sowie 
der Stadtverwaltung Auma-Weidatal für die gute Zusammenar-
beit und verlässliche Unterstützung. 
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Tannenbaumverbrennen 2026 
in Auma 

 

Gemeinsam mit den Fußballern des SV Blau-Weiß Auma lädt 
der Feuerwehrverein Auma-Weidatal am 17. Januar 2026 zum 
 

traditionellen Tannenbaumverbrennen 
 

auf den Sportplatz in Auma ein. 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 

Ab 16:00 Uhr gibt es Speisen und Getränke, ab 17:00 Uhr 
werden die Weihnachtsbäume verbrannt. 
 

Die Weihnachtsbäume können ab Dienstag, dem 6. Januar 
2026, auf der dafür markierten Fläche am Sportplatz abgelegt 
werden. Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit, den 
eigenen Baum am Veranstaltungstag persönlich zum Verbren-
nen mitzubringen. Eine Abholung der Bäume durch den städti-
schen Bauhof Auma ist ebenfalls möglich. Hierfür wird um kur-
ze Anmeldung bis spätestens 15. Januar 2026 unter der Tele-
fonnummer 036626/64629 oder per E-Mail an info@auma-
weidatal.de gebeten. Die Bäume sind in diesem Fall gut sicht-
bar, abgeschmückt und am 16. Januar 2026 auf dem Bürgers-
teig bereitzustellen. 
 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Gäste. 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/589 70 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/589 70 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97 334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51 359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel.: 036625/20 034 
 

Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal   Tel.: 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis         Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel:. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Münchenbernsdorf   Tel.: 03660/481464 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 
 

Die Apothekenbereitschaft entnehmen 
Sie bitte der aktuellen Tagespresse. 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

Erscheinungstermine und Abgabe 
Manuskripte Auma-Weidatal Bote 2026 

 

        Erschei-    Redaktions- 
        nungstag    schluss 
 

Februar-Ausgabe   04.02.2026  21.01.2026 
 

März-Ausgabe    04.03.2026  18.02.2026 
 

April-Ausgabe    01.04.2026  18.03.2026 
 

Mai-Ausgabe    06.05.2026  22.04.2026 
 

Juni-Ausgabe    03.06.2026  20.05.2026 
 

Juli-Ausgabe    01.07.2026  17.06.2026 
 

August-Ausgabe   05.08.2026  22.07.2026 
 

September-Ausgabe  02.09.2026  19.08.2026 
 

Oktober-Ausgabe   07.10.2026  23.09.2026 
 

November-Ausgabe  04.11.2026  21.10.2026 
 

Dezember-Ausgabe  02.12.2026  18.11.2026 
 

Änderungen vorbehalten! 
 

 
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Sterbefälle 
 

 
Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge 

des Lebens zu erinnern, sie nicht zu vergessen und 

dankbar zu bewahren. Wir nehmen Abschied von 
 

 

 Scharrenweber, Helga geb. Hagenau    06.12.2025 
 

 Eggert, Gisela           10.12.2025 
 

 Wiehmert Adelheid         24.12.2025 
 

 
 

 
 

Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 
 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 
 

Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe 
ist am Freitag, 23.01.2026 
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Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen 
erfolgt immer unter Vorbehalt. 

 
 

Datum/Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

 

17.01. 
16:00 Uhr bis 
22:00 Uhr 

 

Tannenbaumverbrennung 
Sportplatz Auma 
Feuerwehrverein Auma-Weidatal 
OT Auma e.V./ SV Blau-Weiß Auma, 
Abteilung Fußball 
 

 

18.01. 
14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Ausstellung „Zwischen Weihnachts-
plätzchen und Stollenduft - Omas edles 
Porzellan und Glasschmuck“ 
Heimatstube 
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

21.01. 
09:00 Uhr bis 
14:00 Uhr 

 

Markttag 
Marktplatz Auma 
Stadt Auma-Weidatal 
 

 

24.01. 
17:00 Uhr 

 

Tannenbaumverbrennung 
Sportplatz Staitz 
Kegelverein "Alle Neune" e.V. Sitz Staitz 
 

 
 

07.02. 
14:30 Uhr 

 

Winterwanderung  
Vereinshaus Zeulenrodaer Straße 
SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

 

07.02. 
17:00 Uhr 

 

Apres-Ski Party 
Vereinshaus Zeulenrodaer Straße 
SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

 

18.02. 
09:00 Uhr bis 
14:00 Uhr 

 

Markttag 
Marktplatz Auma 
Stadt Auma-Weidatal 

 
 

18.03. 
09:00 Uhr bis 
14:00 Uhr 

 

Markttag 
Marktplatz Auma 
Stadt Auma-Weidatal 
 

 
 

24.05. 
21:00 Uhr 

 

Pfingstfest der Handballer 
PENNY-Parkplatz in Auma 
SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

 

25.05. 
13:00 Uhr 

 

Pfingstfest der Handballer 
PENNY-Parkplatz in Auma 
SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

 
 

26.07. 
13:30 Uhr 

 

45. Wenigenaumaer Ponyshow 
Wenigenauma Turnierplatz 
Ponysportverein Wenigenauma e.V. 
 

 
 

 

 

Sonstige Mitteilungen 
 

 

Neues aus der barrierefreien 

Wohnanlage in Auma 
 

Gemütlichkeit am Kaminfeuer 
 

Am 18. Dezember waren unsere Mieter*innen der barrierefrei-
en Wohnanlage im Aumaer Lindenweg zur Weihnachtsfeier in 
die Cafeteria eingeladen. Unsere Mitarbeiterin Frau Vogel hat-
te alles bestens vorbereitet: köstliche Weihnachtstorte, frisch 
gebrühter Kaffee, Getränke - es fehlte an nichts. Für besinnli-
che Momente sorgten Kaminfeuer und einige Mieter, die stim-
mungsvolle Gedichte vortrugen, bis schließlich der Weih-
nachtsmann nahte - zwar mit einem großen Stock, dennoch 
auch mit vielen hübschen Geschenken. Ein besonderes High-
light boten die Kinder und Jugendlichen aus unseren Kinder- 
und Jugendhäusern „Future“ mit ihrem wunderschönen Weih-
nachtsprogramm. Einen schönen Kalender für 2026 und herzli-
che Weihnachtsgrüße überbrachte unsere Geschäftsführerin 
Frau Müller. 
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Kinder- und Jugendhäuser „Future“ 
 

Herzlichen Dank! 
 

Am 17. Dezember haben Ralf und einige Mitglieder des Fit-
nessstudios bodyHOUSE Neustadt zum wiederholten Mal 
Weihnachtsmann in den Kinder- und Jugendhäusern „Future“ 
Auma gespielt. Die Kinderaugen waren groß und die Freude 
beim Auspacken ebenso. Der stellv. Heimleiter Denny Lukes 
hat danach noch eine Führung durch die Einrichtung gemacht. 
Vielen Dank abermals für diese tolle Aktion in der Weihnachts-
zeit! Unsere Mitglieder sind immer gerne dabei und fragen be-
reits im Oktober nach den Wunschzetteln. Schön, wenn man 
so Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubern kann! 
 

 

 
 

Neues aus unserem Pflegezentrum 

„Zum alten Kraftwerk“ 
 

Weihnachtliches aus unserem 
Pflegezentrum in Auma-Weidatal 

 

Vorm 1. Advent war Bastelzeit angesagt - und so versammel-
ten sich unsere Bewohner*innen in gemütlicher Runde im Kaf-
feehaus, um gemeinsam weihnachtliche Deko herzustellen. 
Begleitet von weihnachtlicher Musik machte es allen Teilneh-
mern viel Freude, hübsche Tannenbäumchen herzustellen. 
 

 

Auch Weihnachtsduft zog durch unser Pflegezentrum: Ge-
meinsam wurde Stollen gebacken. Zunächst wurden die Zuta-
ten von unserer Carmen herumgereicht und neugierig verkos-
tet. Dabei wurden lebhafte Gespräche darüber geführt, wie frü-
her zu Hause gebacken wurde - mit vielen Erinnerungen und 
kleinen Geheimtipps aus vergangenen Zeiten. Zum Abschluss 
durften alle den ersten, noch leicht warmen Stollen probieren. 
Doch zuvor wurde er noch mit zerlassener Butter bestrichen 
und mit Puderzucker verfeinert. Ein genussvoller Moment, der 
Herzen erwärmt und Vorfreude auf die Adventszeit weckt. 
 

 
 

Auch wieder im Adventsprogramm - Herr Kemmer spielt auf 
seiner Geige wunderbare Weihnachtslieder, wobei unsere Be-
wohner*innen sehr schön mitsingen und mitschunkeln konnten. 
Vielen lieben Dank! 
 

 
 

Klein aber fein, dennoch viele hübsche Sachen und Köstlich-
keiten, bot der Weihnachtsmarkt bei uns im Pflegezentrum. 
Und unsere Bewohner*innen hatten sichtlich Freude, an den 
verschiedenen Ständen hübsche Dinge für sich oder ihre An-
gehörigen auszuwählen. 
 

 
 

Pünktlich zum 2. Advent waren die Plätzchen fertig. Und so 
konnten unsere Bewohner*innen unsere Carmen beim Plätz-
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chen backen unterstützen. Und zum Schluss durfte die Verkos-
tung der Plätzchen nicht fehlen - mmmhhh lecker!! 
 

 
 

Wie schön! Das Ausmalen von Weihnachtsbildern war eine 
ruhige und sinnstiftende Aktivität, welches Feinmotorik, Wahr-
nehmung und Erinnerungen unserer Bewohner*innen fördert. 
Mit viel Freude und Kreativität entstanden in geselliger Runde 
kleine Kunstwerke. 
 

 
 

Zahl um Zahl zum Glück! Unsere Bewohner*innen hatten am 
Adventssonntag wieder richtig viel Spaß beim gemeinsamen 
Bingo-Spiel. Die Freude über jedes "BINGO!" war riesig und 
die Stimmung im Gemeinschaftsraum großartig. Solche Mo-
mente der Geselligkeit sind uns besonders wichtig. 
 

 

Auch außergewöhnliche Besucher kamen zu unseren Bewoh-
ner*innen - zwei Ziegen und ein kleiner Hund mit ihrer Besitze-
rin Katharina vom Ziegenhof. Da wurden Leckerlis und Strei-
cheleinheiten verteilt. 
 

 
 

Festlicher Genuss im Advent: Beim weihnachtlichen Schauko-
chen mit unserem Koch Benjamin verwandelte sich das Kaf-
feehaus unseres Pflegezentrums in Auma in eine duftende 
Weihnachtsküche. Unsere Bewohner schauten begeistert zu, 
stellten Fragen und kosteten die feinen Kreationen. An hübsch 
gedeckten Tischen fühlten sich unsere Bewohner*innen sicht-
lich wohl. Auf der Menükarte standen als Vorspeise Burrata mit 
Ofentomaten, zum Hauptgang Entenbrust in Orangensoße mit 
Rotkohl und Knödeln und zum süßen Abschluss gab es Apfel-
Crumble mit Vanilleeis. Ein herzliches Dankeschön an unseren 
Koch Benjamin für sein Wirken! 
 

 
 

Am 16. Dezember nahmen unsere Bewohner*innen an einer 
stimmungsvollen Weihnachtsfeier im Kaffeehaus teil. Bei Kaf-
fee und Kuchen in gemütlicher Runde sorgte Musiker Wolle mit 
seiner musikalischen Begleitung für eine besonders warme 
Atmosphäre. Danke an alle, die dabei waren! 
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Text/Foto: H. Thümmler 

 
 

 
 

Demenz-Netzwerk 
 

Das Demenz-Netzwerk - „Vernetzen gegen das Vergessen“ 
des Landkreises Greiz ist ein seit 2021 bestehender, freiwilliger 
Zusammenschluss von Krankenhaus, Einrichtungen der ambu-
lanten und stationären Pflege, medizinischen Einrichtungen, 
dem Greizer Seniorenbeirat, einer Selbsthilfegruppe, Hospiz-
dienst, Gesundheitskasse, dem Landratsamt Greiz sowie Bera-
tungsstellen der Region. Das Netzwerk engagiert sich für Men-
schen mit Demenz, deren Angehörige und deren Versorgung, 
indem Beratungsangebote, Austausch und Veranstaltungen für 
Betroffene und pflegende Angehörige geschaffen werden. Die 
Akteure vermitteln Angebote zur Unterstützung von Menschen 
mit Demenz und zur Entlastung Angehöriger. Das Demenz-
Netzwerk des Landkreises Greiz wird vom Gesundheitsamt 
des Landkreises koordiniert. Das Demenz-Netzwerk bietet mo-
natliche Gesprächsangebote im Kreiskrankenhaus Greiz, für 
demenziell Erkrankte und pflegende Angehörige, um über 
Themen der Pflegeorganisation, Teilhabemöglichkeiten, Ent-
lastung für Angehörige, finanzielle Unterstützung sowie rechtli-
che Fragen zu beraten. 
 

BERATUNG zum Thema DEMENZ 
 

für Menschen mit Demenz und deren Angehörige 
 

Wo: 
 

Kreiskrankenhaus Greiz-Ronneburg GmbH, Wichmannstr. 12, 
07973 Greiz - Beratungsraum - in der Magistrale, gegenüber 
dem „Raum der Stille“ 
 

Wann: 
 

jeden 3. Mittwoch im Monat von 13:30 - 15:00 Uhr 
21.01./18.02./18.03./15.04./20.05./17.06.2026 
 

Im Demenz-Netzwerk engagieren sich: 
 

Krankenhaus, Akteure der ambulanten und stationären Pflege, 
medizinische Einrichtungen, der Greizer Seniorenbeirat, eine 
Selbsthilfegruppe, Tagespflegen, Hospizdienst, das Landrats-
amt Greiz, Gesundheitskasse und Beratungsstellen der Regi-
on. 
 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 
Tel.: 03661/ 876-515 
E-Mail: demenznetzwerk@landkreis-greiz.de 

Das Landratsamt informiert 
 

Prof. Dr. Thomas Wiegel erhält 
Denkmalschutzpreis 2025 

 

Für die umfassende Sanierung und Rekonstruktion der 
Schmuckfassade des historischen Wohn- und Geschäftshau-
ses am Markt 11 in Greiz ist Prof. Dr. Thomas Wiegel mit dem 
Denkmalschutzpreis des Landkreises Greiz 2025 ausgezeich-
net worden. 
 

 
 

„Ihr Engagement ist ein hervorragendes Beispiel für den be-
wussten Umgang mit unserem kulturellen Erbe und den nach-
haltigen Erhalt von historischer Bausubstanz“, dankte Landrat 
Dr. Ulli Schäfer bei der Übergabe des mit 500 Euro dotierten 
Preises. 
 

 
 

„Dank des persönlichen Engagements von Prof. Dr. Wiegel 
und seiner Familie konnte ein Stück Stadtgeschichte von Greiz 
für die Nachwelt bewahrt werden.“ Gerade vor dem Hinter-
grund der aktuellen Debatten zu sogenannten Schrottimmobi-
lien im Greizer Stadtgebiet sei die Sanierung des Hauses am 
Markt 11 ein positives Kontrastprogramm und hoffentlich Vor-
bild für viele weitere Hauseigentümer. 
 

Prof. Dr. Wiegel, der in Ulm lebt, bedankte sich für die Ehrung 
und betonte die emotionale Verbundenheit zu dem Objekt, das 
einst Hotel war. Seine Großmutter und Mutter stammten aus 
Greiz, lebten später in der Bundesrepublik und seien durch 
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glückliche Umstände immer Eigentümer der Immobilie geblie-
ben. Seine Mutter sei es auch gewesen, die den im Ladenge-
schäft eingemieteten Optiker nach Greiz geholt habe. „Nach 
der Wende hatte sie in Hamburg in der Zeitung gelesen, dass 
Fielmann in den Osten expandieren möchte und hat dort per-
sönlich vorgesprochen. So ist Fielmann nach Greiz gekom-
men“, erzählte Prof. Dr. Wiegel. Er selbst sei seit 1973 regel-
mäßig in Greiz und habe das Haus nach 1992 nun zum zwei-
ten Mal umfassend saniert. 
 

Der Denkmalschutzpreis des Landkreises Greiz wird seit 2000 
jährlich ausgeschrieben und würdigt besonders engagierte 
Personen und Initiativen, die sich für den Erhalt und die Pflege 
von Denkmalen im Landkreis einsetzen. Er wird vom Landrat 
auf Empfehlung der fachkundigen Jury aus den Reihen des 
Denkmalbeirates des Landkreises vergeben. Bei der Wahl in 
diesem Jahr überzeugte insbesondere die Wiederherstellung 
der originalen Fassadendekoration anhand eines historischen 
Fotos aus den 1930er. Die Arbeiten umfassten unter anderem 
die Anfertigung von Stuckfassaden mit profilierten Simsen, 
Fensterbänken, Fensterfaschen und Konsolen sowie die origi-
nale Rekonstruktion des beschädigten Tors mit kunstvollem 
Schnitzwerk und polychromer Bemalung. „Die Fassade des 
Hauses ist nun ein eindrucksvolles Zeugnis der Gründerzeitar-
chitektur und trägt wesentlich zur Attraktivität des Marktplatzes 
von Greiz bei“, so das Urteil. Neben der Fassadenrekonstrukti-
on wurden auch das Dach, die Kellergewölbe und der Hof des 
Gebäudes umfangreich saniert. Im Inneren entstanden moder-
ne Wohnungen, Ladengeschäfte und Gewerberäume, die dem 
Gebäude eine zeitgemäße Nutzung ermöglichen, ohne die his-
torische Substanz zu gefährden. Besonders die Kellergewölbe, 
die als wertvolle Zeugnisse der Vorgängerbauten und der 
Stadtgeschichte gelten, wurden mit viel Aufwand restauriert 
und so für die Zukunft bewahrt. 
 

Landrat: „Den Bevölkerungsprognosen 
aktiv entgegenwirken!“ 

 

Rückkehrer-Aktionen für den Landkreis Greiz 
nicht nur in der Weihnachtszeit 

 

Pendler und Rückkehrinteressierte aufgepasst: Am Montag, 
29. Dezember 2025, findet von 10 bis 14 Uhr erstmals ein thü-
ringenweiten Aktionstag der Thüringer Agentur Für Fachkräfte-
gewinnung (ThAFF) an fünf Standorten statt. Ergänzend und 
zeitgleich zu den Beratungsangeboten in Mühlhausen, Arn-
stadt, Gera, Suhl und Eisenach bietet die ThAFF eine Telefon-
hotline unter der Nummer 0361 5603 520 für all jene an, die 
nicht persönlich vor Ort sein können. 
 

Der Aktionstag findet auch in Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Greiz statt. „Prognosen sagen vorher, dass unser Land-
kreis bald der bevölkerungsmäßig älteste in Deutschland sein 
wird. Wir müssen und möchten dem entgegenwirken und zei-
gen, dass es sich hier nicht nur gut leben lässt, sondern es 
auch tolle und vielseitige Arbeitsplätze gibt“, betont Landrat Dr. 
Ulli Schäfer. Dabei sei der Termin für den Aktionstag nicht zu-
fällig gewählt. „Wenn in der Weihnachtszeit Familienmitglieder 
und Freunde nach Hause kommen, dann dürfen sie aus unse-
rer Sicht gern für immer bleiben. Sprechen Sie gern mit Ihren 
Liebsten darüber“, so sein Appell auch an diejenigen, die im 
Landkreis Greiz zuhause sind. Informationen und konkrete Hil-
festellung für Rückkehrinteressierte böten neben dem Aktions-
tag der ThaFF am 29. Dezember übrigens auch die Mitarbeiter 
der Wirtschaftsförderung des Landratsamtes (Tel. 03661/876-
427, E-Mail: wirtschaftsfoerderung@landkreisgreiz.de) 
 

Informationen zum ThAFF-Aktionstag: 
https:///pendlertage-thueringen.de 
 

Terminvereinbarung für die 
Suchtberatung 2026 ab sofort möglich 

 

Ab dem 1. Januar 2026 übernimmt das Landratsamt Greiz - 
Gesundheitsamt - die Durchführung der Suchtberatung im 
Landkreis Greiz. Bisher wurde diese Aufgabe an freie Träger 
vergeben. Mit der Übernahme durch den Landkreis wird si-
chergestellt, dass die Suchtberatung auch künftig in gewohnter 
hoher Qualität angeboten wird. Zugleich wird die Beratung flä-
chendeckend im gesamten Landkreis verfügbar sein. 

Als Flächenlandkreis legt der Landkreis Greiz besonderen 
Wert darauf, die Erreichbarkeit für die Bevölkerung zu verbes-
sern. Daher wird die Suchtberatung künftig an vier Standorten - 
statt wie bisher zwei - im Landkreis angeboten. 
 

Greiz - Hauptstelle 
Landratsamt Greiz - Gesundheitsamt 
Breuningstraße 6, 07973 Greiz 
 

Greiz 
10aRium 
Friedrich-Naumann-Str. 10, 07973 Greiz 
 

Weida 
Jugendclub „Hakuna Matata“, 
Dr.-Rudolf-Breitscheidstr. 12a, 07570 Weida 
 

Ronneburg 
Kreis Krankenhaus Ronneburg, Gebäude F (Grünes Haus) 
Rudolf-Breitscheid-Platz 1, 07580 Ronneburg 
 

Zeulenroda 
Jobcenter Zeulenroda 
Untere Höhlerreihe 4, 07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Ab sofort können sich Bürgerinnen und Bürger Termine für 
2026 per E-Mail suchtberatung@landkreis-greiz.de oder tele-
fonisch unter 03661 876 502 vereinbaren. Die offenen Sprech-
zeiten werden noch bekannt gegeben. 
 

Erfahrene Suchtberater, die bislang bei freien Trägern tätig wa-
ren, konnten teilweise übernommen werden, sodass das ge-
wachsene Vertrauensverhältnis zwischen Ratsuchenden und 
Beratern erhalten bleibt. Dies garantiert eine hohe Qualität der 
Beratung und Kontinuität im Beratungsprozess. 
 

Durch die Integration der Suchtberatung in das Gesundheits-
amt wird zudem eine noch engere Zusammenarbeit mit dem 
Suchtkoordinator des Landkreises ermöglicht. Dies fördert eine 
bessere Vernetzung von präventiven Hilfsangeboten und Be-
handlungsmaßnahmen und stärkt sowohl Suchtberatung als 
auch Suchtprävention. 
 

Neben der Beratung zu stoffgebundenen Süchten wie Alkohol 
oder Drogen wird auch der Bereich der stoffungebundenen 
Süchte - wie etwa Medien-, Spiel- oder Internetsucht - berück-
sichtigt. Auch der Bereich der Suchtprävention in Bezug auf 
digitale Süchte bei Kindern und Jugendlichen soll im Zusam-
menarbeit mit dem Präventionsnetzwerk weiter ausgebaut 
werden. 
 
 

Schreibs auf, lass los 

und fühle dich verbunden 
 

Pünktlich zum Totensonntag hat das Bestattungshaus Le-
benswege - "Abschied mit Liebe" den WOLKENPOST Kasten 
an dem Büro in der Schulstraße 2, hier in Auma, aufgehangen. 
 

Mit der WOLKENPOST bietet das junge Unternehmen die 
Möglichkeit, Bilder, Briefe und Grüße an Verstorbenen zu schi-
cken. Anonym, denn die Zusendungen werden nicht geöffnet. 
Jeder darf die WOLKENPOST nutzen, dem es ein Anliegen ist 
und der diese Form der Trauerverarbeitung nutzen möchte. Es 
ist egal, wie lange der Verlust her ist, in kürzester Vergangen-
heit oder schon viele Jahre zurück. Ob es sich um einen Men-
schen oder geliebtes Haustier handelt, spielt dabei keine Rolle 
und auch wer der Bestatter des Vertrauens für die Familie ist 
oder war. Das Angebot der WOLKENPOST richtet sich wirklich 
an Jeden. 
 

Die Botschaften der WOLKENPOST werden vom Bestattungs-
haus gesammelt. In regelmäßigen Abständen wird es auf dem 
Friedhof in Auma dann eine liebevoll gestaltete Zeremonie ge-
ben wo die Zuschriften ihren Weg finden sollen. Das Team von 
Lebenswege - "Abschied mit Liebe" ist überzeugt, wenn die 
WOLKENPOST zu Rauch auf geht, kommen die Botschaften 
an und spenden ein kleines Gefühl des Trostes und der Er-
leichterung. Ganz nach dem Motto: "Weil Liebe weiterfliegt.“ 
 

Über die Unterstützung der Stadtverwaltung Auma-Weidatal ist 
das kleine Unternehmen dankbar und freut sich, ein offenes 
Ohr für die doch unkonventionelle Herangehensweise zu ei-
nem so schweren Thema, zu haben. 
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Weitere Veranstaltungen unter: 

www.zeulenrodaer-meer.de 

Tickets an allen bekannten 

Vorverkaufsstellen 

und online unter: 

www.zeulenrodaer-meer.de 
 
 

http://www.zeulenrodaer-meer.de/
http://www.zeulenrodaer-meer.de/
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Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe 
ist am Freitag, 23.01.2026 

 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

 

 
 

 


